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24. - 25. März 2018
Samstag und

Sonntag 11-18 Uhr

www.energiemesse-rhein-neckar.de

Eintritt frei!

Verkaufsoffener Sonntag
in Schwetzingen

25. März 2018
13 - 18 Uhr

Alle Fragen,
alle Antworten.

Energiesparen, 
Bauen, Wohnen
 

ANZEIGENSONDERTHEMA: EnergieMesse Rhein-Neckar am Wochenende auf den Kleinen Planken und im Lutherhaus

Informieren und beraten: Truck der Firma Viessmann ist vor Ort / Eröffnung mit Fanfarenzügen

Tipps fürs Bauen und Sanieren
Die Wettervorhersagen fürs Wochen-
ende scheinen es gut zu meinen mit
den Veranstaltern, Ausstellern und
Besuchern der 12. EnergieMesse
Rhein-Neckar in Schwetzingen. „Es
sind zwar keine Frühlingstemperatu-
ren zu erwarten, doch bei vorausge-
sagten 12 Grad und leichter Bewöl-
kung wird es bei richtiger Kleidung
ein schönes Wochenende werden“,
sagt Organisator Joachim Fichtner.

Musik-Parade am Samstagmorgen
Am Samstag ab 10.15 Uhr findet erst-
mals eine aufwendig inszenierte Er-
öffnungs-Zeremonie mit zwei über
25 Musiker starken Fanfarenzügen
statt, die die beiden neuen Traditi-
onsfahnen ins Zentrum der Messe
auf den Kleinen Planken tragen wer-
den. Der Spielmannszug Mann-
heim-Feudenheim aus nordwestli-
cher Richtung und der Fanfarenzug
Hendesemer Herolde aus nordöstli-
cher Richtung über die Wildemann-
und Mannheimer Straße. Fred
Fuchs, das Maskottchen der Schwet-
zinger Zeitung wird dann unter mu-
sikalischer Begleitung das Hissen
der Fahne vornehmen.

Danach wird Diplom-Ingenieur
Holger Müller zusammen mit dem
Schirmherrn Oberbürgermeister Dr.
René Pöltl ein paar Worte als Begrü-
ßung an die Aussteller und Besucher
richten und zum gemeinsamen Bad-
ner Lied bitten. Abschließend soll
pünktlich um 11 Uhr die Messe mit
einem lauten Gong eröffnet werden.

Mit Dachdecker Limmer nach oben
Die Besucher können sich in diesem
Jahr auf sehr viele kleine und große
Messe-Highlights freuen: Mit dem
großen Autokran des Dachdecker-
Meisterbetrieb Limmer, selbstver-
ständlich zusätzlich gesichert im
Personen-Korb, kann man sich
hochziehen lassen und den Ausblick
über das Messegelände und die Dä-
cher der Innenstadt genießen. Seit
der ersten EnergieMesse in 2009
zählt die Heiz- und Anlagentechnik
zu den zentralen Themen der Veran-
staltung. Auch 2018 werden sich
mehrere Firmen präsentieren und
die Messebesucher umfangreich in-

formieren. Die Firma Viessmann
wird in diesem Jahr mit ihrem gro-
ßen 14 Meter langen Info-Truck vor
Ort sein, der sonst nur auf den inter-
national größten Fachmessen im
Einsatz ist.

Mal ein E-Bike Probe fahren
Mit dem namhaften E-Bike-Anbie-
ter HNF-Nicolai konnten die Messe-
themen erneut erweitert werden.
Besucher können ganz ungezwun-
gen das Fahrerlebnis mit einem E-
Bike erleben und sich bei einem der
führenden Hersteller informieren.

Ganz gleich ob beim Neubau oder
der Gebäudesanierung, bei der Ge-
bäudehülle stehen gleich mehrere
wichtige Entscheidungen ins Haus.
Mauerwerk, Fassaden-Dämmung,
Dach-Dämmung, Keller- oder Ge-
schoss-Decke und natürlich Fenster
und Türen. Auch die Bauwerkab-
dichtung ist ein zentrales Thema.
Die EnergieMesse gilt seit Jahren als
eine der wichtigsten Informations-
möglichkeiten und Entscheidungs-
hilfen dafür. Gleich mehrere Anbie-
ter mit unterschiedlichen Lösungs-
varianten ermöglichen Bauherren
einen umfangreichen Vergleich.

Schöner Wohnen im Eigenheim
Es präsentieren sich immer mehr
Anbieter zu diesem Thema auf der
EnergieMesse und machen sie zu ei-
nem besonderen Besuchererlebnis.

Ob PartyLite, Teppiche aus aller Her-
ren Länder, Vorwerk-Geräte, kreati-
ve Wand- und Boden-Beschichtun-
gen, hochwertige Parkett-Böden,
eine fantasievolle Markise oder
kunstvolle Treppenkonstruktionen
aus unterschiedlichen Materialien,
all das gibt’s hier zu sehen.

Die Stadt mit dem Klimaschutz-
beauftragten Patrick Cisowski hat
sich seit dem Frühjahr 2017 intensiv
mit dem Thema Klimaschutz und
Nachhaltigkeit beschäftigt. Gemein-
sam mit rund 50 Bürgern sowie Un-
ternehmen und Verbänden wurde
ein Klimaschutzkonzept entwickelt
und vom Gemeinderat beschlossen.
Inhalte – aber auch die Möglichkei-
ten, wie sich Bürger bei der Umset-
zung direkt einbringen können,
stellt die Stadt in Halle 2 vor.

Ein weiteres neues Thema ist die
Energie des Menschen im alltägli-
chen Leben. Messebesucher erfah-
ren, wie sie sich fit für den Alltag ma-
chen können. Hochqualifizierte Mit-
arbeiter der Unternehmensgruppe
Pfitzenmeier informieren Besucher.

Zehnjähriges Betriebsjubiläum
Ein Jubiläum feiert das Ingenieurbü-
ro HM von Diplom-Ingenieur Hol-
ger Müller im Messe-Pavillon in Hal-
le 4. Sein Unternehmen wird zehn
Jahre alt. Ein modernes Streetfood-
Konzept im Zentrum der Energie-
Messe vermittelt einen angeneh-
men, niveauvollen Volksfestcharak-
ter und bietet den Besuchern nach
dem Rundgang auch noch einen
rundum perfekten Samstag oder
Sonntag. Das Gastronomie-Team
„Die Planke“ ist für besondere
Streetfood-Konzepte sehr bekannt.

Live-Musik am Samstagabend
Und am Samstag ab 18 Uhr bis in die
späten Abendstunden hinein spielt
dort die Gruppe „Groove Box“. Die
drei Musiker Thomas Heid, Kurt
Triebskorn und Christian Stäcker,
kommen aus der Metropolregion
und haben jahrelange Erfahrung.
Unter dem Motto „Classic Rock –
handgemacht“ wird für ausgewoge-
nen Sound gesorgt. Die Band spielt
Blues, Rock und Pop bis heute. zg

Bei der EnergieMesse gibt es kompetente
Ansprechpartner. ARCHIVBILD: SCHWERDT

Mannheimer Straße: CDU kontert Kritik der Freien Wähler

„Stellungnahme bezog sich
auf Beschlussvorschlag“
„Mit großer Verwunderung“ hat die
Fraktion der CDU den Artikel über
die Kritik an der Berichterstattung der
Gemeinderatssitzung mit der Stel-
lungnahme der Freien Wähler (SFW)
in der Schwetzinger Zeitung zur
Kenntnis genommen, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Die SFW-Frak-
tion sei hier der Meinung, ihre Positi-
on bezüglich des Konzeptes zur Er-
neuerung der Mannheimer Straße im
Bereich Fußgängerzone öffentlich
darzulegen. „Das ist ihr gutes Recht
und dagegen ist auch nichts einzu-
wenden“, schreibt Ulrich Renkert:
„Was aber nicht geht, ist dabei Kolle-
gen von anderen Fraktionen persön-
lich anzugreifen und ihnen die Ernst-
haftigkeit bei der Ausübung Ihres Eh-
renamtes abzusprechen. “

Die Beschlussvorlage der Verwal-
tung habe teilweise auf einem An-
trag der SFW-Fraktion beruht. „Soll-
te der Beschlussvorschlag nicht dem
Antrag der SFW-Fraktion entspro-
chen haben, wäre es angebracht ge-
wesen dieses im Vorfeld mit der Ver-
waltung abzuklären oder spätestens
in der Sitzung vorzubringen. Was al-
lerdings nicht geschah. Wenn nun
von der SFW-Fraktion behauptet
wird, wir hätten ihren Antrag bezüg-
lich des Bodenbelages nicht richtig
gelesen oder verstanden, entspricht
dies nicht der Wahrheit, da wir nur
eine Stellungnahme bezüglich des

Beschlussvorschlages und nicht ih-
res Antrages abgegeben haben“,
schreibt die CDU. Die Vorlage habe
den Auftrag an die Verwaltung bein-
haltet, Vorschläge für die Verbesse-
rung der Beleuchtung, des Oberflä-
chenbelages und Erneuerung der
Möblierung zu erarbeiten.

Antrag nicht erwähnt
„Bei unserer Stellungnahme haben
wir die Probleme aufgezeigt, die bei
der Umsetzung eines solchen Kon-
zeptes während den aktuellen und
bevorstehenden Baumaßnahmen
(Abriss und Neubau Welde-Stamm-
haus, Mannheimer Straße 30 sowie
dem geplanten Durchbruch zur Her-
zogstraße/Capitol) entstehen kön-
nen. Auch auf die mangelhafte Be-
leuchtung haben wir in diesem Zu-
sammenhang hingewiesen“, erklärt
Renkert und ergänzt: „Wer unserer
Stellungnahme aufmerksam zuge-
hört hat, konnte feststellen, dass wir
in keiner Weise dabei den Antrag des
SFW oder die Fraktion des SFW er-
wähnt haben. Uns erschließt sich
nicht, wie nun Stadtrat Oliver Völker,
sich zu solchen Äußerungen veran-
lasst sah. Bevor man öffentlich ande-
ren Gemeinderatskollegen vorwirft
ihre Aufgaben nicht sorgfältig wahr-
zunehmen, sollte man sich fragen, ob
man denn selbst in ausreichendem
Maße in den Sitzungen zuhört?“ zg

Stadtteil. „Die neue Filiale wird eine
Gesamtfläche von 1500 Quadratme-
tern haben und dabei den Kunden
ein einmaliges Einkaufserlebnis bie-
ten, durch eine Auswahl aus über 70
Sportarten und 35000 Artikeln“,
schreibt die Decathlon-Pressestelle.
Die beiden Filialen werden in Zu-
kunft sehr eng zusammenarbeiten.
Dabei sollen unter anderem Schu-
lungen und Fortbildungen für Mitar-
beiter Filialübergreifend stattfinden
um den Kunden eine einheitliche
und qualitativ hochwertige Bera-
tung anbieten zu können. zg

w Einblicke ins Logistikzentrum
von Decathlon gibt es unter
www.schwetzinger-zeitung.de

steigen. Auch Diversität wird groß
geschrieben, den insgesamt be-
schäftigt das Logistikzentrum Mitar-
beiter aus 44 verschiedenen Natio-
nen. Neben dem Logistikzentrum
hat Schwetzingen seit 2016 auch
eine eigene Filiale für die Kunden.
Decathlon hat insgesamt zwei Logis-
tikzentren in Deutschland, das zwei-
te wurde vergangenes Jahr in Dort-
mund eröffnet.

Knapp 50 Kilometer weiter süd-
lich kommt Decathlon mit seiner
zweiten Filiale binnen eines Jahres
nach Karlsruhe. Neben der seit letz-
tem Jahr bestehenden Filiale in der
Kaiserstraße 217 eröffnet am 26 .
April die neue Filiale in der Durla-
cher Allee 111 im gleichnamigen

Decathlon erweitert derzeit sein
zentrales Logistikzentrum für
Deutschland in Schwetzingen. Die
bisherige Fläche von 30000 Qua-
dratmeter wird auf 40000 Quadrat-
meter expandiert. Der Grund hierfür
sei vor allem die wachsende Nach-
frage der Kunden, die auch der
Grund für den enormen Wachstum
des französischen Sportartikelher-
stellers in den letzten Jahren sei,
heißt es in einer Pressemitteilung.

Für das seit 2012 bestehende Lo-
gistikzentrums in Schwetzingen
wurde beschlossen, dieses zu mo-
dernisieren, um auch weiterhin eine
hohe Flexibilität und Schnelligkeit
zu gewährleisten. Die neue Halle
wird die vierte insgesamt und soll vor

allem die Vorgänge und Prozesse im
Logistikzentrum um ein vielfaches
vereinfachen und beschleunigen.
„Durch den Ausbau wird es auch
eine Umstrukturierung im Logistik-
zentrum geben, wodurch Halle drei
in Zukunft für den Online-Handel
zuständig sein wird und die neue
Halle vier ausschließlich für Sperr-
gut wie zum Beispiel Fahrräder“, teil
Decathlon mit.

Bis Mitte Juni fertig
Die Bauarbeiten haben Mitte Januar
begonnen und sollen aller Voraus-
sicht nach Mitte Juni dieses Jahres
fertiggestellt werden. Durch den
Ausbau werde außerdem die Mitar-
beiterzahl von aktuell 500 auf 700 an-

Die neue Halle von Decathlon wächst. Sie wird in südlicher Richtung an das bestehende Logistikzentrum (rechts) angebaut. BILD: LIN

Geschäftsleben: Sportartikelhersteller Decathlon erweitert Fläche des Logistikzentrums und erhöht Mitarbeiterzahl auf 700

Vierte Halle bringt mehr Personal


